
 
 
 
 
 
Synchronisation von Adressen zum  
Exchange/Outlook System 
 
 
 
 
 
Aufgabe 
Aus dem führenden, rechtegestützten Adresssystem des BKK Bundesverbands, dem Open Adress 
Server, der zur Verwaltung der gesetzlichen Krankenkassen und deren Vorstände, Mitarbeiter und 
aller weiteren geschäftsrelevanten Kontaktdaten dient, sollen die dort hinterlegten 
Adressinformationen allen Outlook Benutzern zentral zur Verfügung stehen.  
 
Lösung 
Die Adressen aus dem OAS liegen in einer Microsoft SQL Server Datenbank vor. Die Adressdaten 
werden in einem minütlichen Intervall auf Änderungen oder Neuanlage durch einen Windows-
Systemdienste, nachstehend Exchange-Connector genannt, überprüft.  
Der Exchange-Connector überführt modifizierte Adressen in definierte öffentliche Adressbücher von 
Exchange auf Basis der gewählten Zugriffsrechte aus dem OAS System. 
 
Nutzen 

• Zentrale Erfassung der Adressinformationen für das gesamte Unternehmen in einem 
zentralen System.  

• Anbindung des Exchange-Connector an das Active Directory von Microsoft. Zugriffsrechte in 
den öffentlichen Adressbüchern von Exchange werden gewährt. 

• Nutzung der OAS-Adressen im PDA über Outlook Synchronisation. 
• Adminkonsole zur Konfiguration des Exchange-Connector bzgl. Mapping der Felder und 

Rechtezuordnung der Adressen zu öffentlichen Ordnern. 
• Vordefiniertes Feldmapping der Standardadressfelder. 
• Möglichkeit der Übernahme von benutzerdefinierten Feldern. 


